
 

 

 

Jahrestagung des VPKD in 
Zusammenarbeit mit CPKA und DGPM 

sowie 
Mitgliederversammlung des VPKD 

 

am 02. Oktober 2026 
 
 
 
 
 
Vor Ort und Live-Übertragung 

 
Charité – Universitätsmedizin Berlin 
Campus Charité Mitte 
Hörsaal Innere Medizin 
 
Sauerbruchweg 2 
10117 Berlin 



 

Agenda Jahrestagung 
 

09:30 Uhr Daniel Roschanski, VPKD 
Prof. Dr. Hans-Christoph Friederich, DGPM 
Ulrike Schultheis, CPKA 
Begrüßung im Namen aller Vorstände 

 
Themenschwerpunkt Vormittag: G-BA-Beschluss zu den Mindestvorgaben in der 
Psychosomatik – Vorstellung, Bewertung, Diskussion und Ausblick zur weiteren 
Entwicklung der PPP-RL 

 
09:45 Uhr N.N. 
 Einordnung der Psychosomatik in die Versorgung psychisch Kranker in 

Deutschland und International 
 
10:15 Uhr Prof. Dr. Hans-Christoph Friederich / Dr. Achim Hochlehnert 

Zwischenbilanz und Bewertung der PPP-RL – Neue Vorgaben für die 
Psychosomatik sowie ein Jahr Sanktionen im psychiatrischen Bereich  
 

11:00 Uhr Karin Maag, Mitglied im Gemeinsamen Bundesausschuss 
Die Sicht der unparteiischen Vorsitzenden des G-BA und Ausblick auf die 
weitere Entwicklung der PPP-RL 
 

11:20 Uhr Kaffeepause 
  

11:30 Uhr Panel mit Beteiligung des Publikums – quo vadis PPP-RL  
  Karin Maag, Anja Röske, Olaf Neubert, Prof. Dr. Hans-Christoph 

Friederich, Franz Podechtl 
 Eingangsstatements: Anja Röske und Olaf Neubert  
 Moderation: Dr. Nina Sauer und Daniel Roschanski 
 
 
12:30 Uhr Mittagspause und (ab 13:00 Uhr) Mitgliederversammlung VPKD  
 
 
13:30 Uhr Dr. Nina Sauer und Dr. Björn Nolting 

Innovationspreis VPKD: Vorstellung der Projekte, Ehrung der Preisträger 
 

Themenschwerpunkt Nachmittag:  Einordnung Beitragssatzstabilisierungsgesetz und 
anstehende Strukturreformen 
 
14:15 Uhr Oliver Glier / Urban Roths 

Was bedeuten die jüngsten Reformen für die Kliniken – Einordnung und 
Bewertung 

 Moderation: Daniel Roschanski  
 

14:45 Uhr Franz Podechtl / Ludwig Klitzsch 
Brauchen die Psych-Fächer eine weitere tiefgreifende Reform und wenn 
ja welche? 
 
 



 

 
15:30 Uhr Schlussstatements 

Daniel Roschanski, Prof. Dr. Hans-Christoph Friederich, Karin Maag, Dr. 
Andrea Benecke 
 

16:00 Uhr Schlussworte und Verabschiedung – Ende der Veranstaltung 


